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Aufgrund des § 2 Abs. 1 Satz 1 des Hessischen Verwaltungskostengesetzes in der Fassung
vom 12. Januar 2004 (GVBl. I S. 36), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. Dezember 2012
(GVBl. S. 622), verordnet die Landesregierung:

Artikel 1 

Die Anlage der Allgemeinen Verwaltungskostenordnung vom 11. Dezember 2009 (GVBl. I
S. 763), zuletzt geändert durch Verordnung vom 12. Dezember 2013 (GVBl. S. 687), wird wie
folgt geändert:

1. In Nr. 1402 wird in Spalte 2 das Wort „Beschäftigten“ durch die Wörter „Beamtinnen und
Beamten sowie Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer“ ersetzt.

2. Die Nr. 1411 bis 1413 werden wie folgt gefasst:
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*) Ändert FFN 305-66

Dritte Verordnung
zur Änderung der Allgemeinen Verwaltungskostenordnung�*)

Vom 9. November 2015

Wiesbaden, den 9. November 2015

H e s s i s c h e  L a n d e s r e g i e r u n g

D e r  M i n i s t e r p r ä s i d e n t D e r  M i n i s t e r  

B o u f f i e r d e r  F i n a n z e n  

D r.  S c h ä f e r

Nr. Gegenstand Bemessungs- Gebühr
grundlage EUR

1 2 3 4

1411 Beamtinnen und Beamte des höheren je ¼ Stunde 19,25
Dienstes sowie vergleichbare Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer

1412 Beamtinnen und Beamte des gehobenen je ¼ Stunde 16
Dienstes sowie vergleichbare Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer

1413 übrige Beamtinnen und Beamte sowie je ¼ Stunde 12,50
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

3. In Nr. 22 wird in Spalte 4 die Angabe „0,40“ durch „0,45“ ersetzt.

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 14. Tage nach der Verkündung in Kraft.
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Aufgrund des § 18 Abs. 2 Satz 3 des
Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hes-
sen-Gesetzes  vom 18. Dezember 2006
(GVBl. I S. 732), geändert durch Gesetz
vom 16. Juli 2009 (GVBl. I S. 256), verord-
net der Minister der Finanzen:

§ 1

Bearbeitungsgebühr, Gebühr
für die Zusage

Für die Bearbeitung von Anträgen auf
Übernahme von Bürgschaften und Garan-
tien des Landes wird eine Bearbeitungsge-
bühr von 0,5 Prozent der beantragten
Bürgschaft oder Garantie erhoben. Für die
Zusage der Bürgschaft oder Garantie wird
eine weitere Gebühr von 0,5 Prozent der
zugesagten Bürgschaft oder Garantie erho-
ben. Die Gebühren nach Satz 1 und 2 wer-
den insgesamt auf 60 000 Euro begrenzt.

§ 2

Verwaltungsgebühr

(1) Für eine übernommene Bürgschaft
oder Garantie wird eine kalenderjährliche
Verwaltungsgebühr von 1 Prozent des
Bürgschafts- oder Garantiebetrages erho-
ben. Der Berechnung der Gebühr wird
der Bürgschafts- oder Garantiebetrag am
1. Januar desjenigen Jahres zugrunde ge-
legt, für das sie erhoben wird.

(2) Im ersten Kalenderjahr der Bürg-
schaft oder Garantie wird die Verwal-

tungsgebühr in Höhe von je einem Zwölf-
tel der Gebühr nach Abs. 1 Satz 1 für je-
den Kalendermonat ab Übersendung der
Bürgschafts- oder Garantieurkunde erho-
ben.

(3) Bei Beendigung der Bürgschaft
oder Garantie vor Dezember des laufen-
den Jahres wird die Verwaltungsgebühr
in Höhe von je einem Zwölftel der Ge-
bühr nach Abs. 1 Satz 1 für jeden Kalen-
dermonat des laufenden Jahres, letztma-
lig für den Kalendermonat erhoben, in
dem die Bürgschafts- oder Garantieur-
kunde an die Wirtschafts- und Infrastruk-
turbank Hessen zurückgegeben wird.
Maßgeblich ist das Datum des Eingangs
der Bürgschafts- oder Garantieurkunde
bei der Wirtschafts- und Infrastruktur-
bank Hessen.

§ 3

Aufhebung bisherigen Rechts

Die Verordnung über Gebühren für die
Gewährung von Bürgschaften und Garan-
tien vom 29. November 2010 (GVBl. I 
S. 526)1) wird aufgehoben.

§ 4

Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach
der Verkündung in Kraft. Sie tritt mit Ab-
lauf des 31. Dezember 2020 außer Kraft.

*) FFN 54-58
1) Hebt auf FFN 54-57

Verordnung
über Gebühren für die Übernahme von Bürgschaften und Garantien*)

Vom 16. Oktober 2015

Wiesbaden, den 16. Oktober 2015

D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r  d e r  F i n a n z e n  

D r.  S c h ä f e r
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Aufgrund des § 40 Abs. 2 und des § 68
Nr. 1 und 2, jeweils in Verbindung mit 
§ 76 Abs. 1, des Hessischen Wassergeset-
zes vom 14. Dezember 2010 (GVBl. I 
S. 548), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 28. September 2015 (GVBl. S. 338),
verordnet die Ministerin für Umwelt, Kli-
maschutz, Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz:

Artikel 1

Die Abwassereigenkontrollverordnung
vom 23. Juli 2010 (GVBl. I S. 257), zuletzt
geändert durch Verordnung vom 18. Juni

2012 (GVBl. S. 172), wird wie folgt geän-
dert:

1. In § 1 Abs. 1 Nr. 1 wird die Angabe
„Gesetz vom 24. Februar 2012 (BGBl. I
S. 212)“ durch „Verordnung vom 
2. September 2014 (BGBl. I S. 1474)“
ersetzt.

2. In § 14 Satz 2 wird die Angabe „2015“
durch „2017“ ersetzt.

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach
der Verkündung in Kraft.

*) Ändert FFN 85-71

Dritte Verordnung
zur Änderung der Abwassereigenkontrollverordnung�*)

Vom 3. November 2015

Wiesbaden, den 3. November 2015

D i e  H e s s i s c h e  M i n i s t e r i n  f ü r  U m w e l t ,  K l i m a s c h u t z ,
L a n d w i r t s c h a f t  u n d  Ve r b r a u c h e r s c h u z

H i n z
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